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Hinweis: Sie benötigen

• mindestens 9 Punkte für 1 Bonuspunkt,

• mindestens 14,5 Punkte für einen weiteren Bonuspunkt (insg. 2 Bonuspunkte).

Übung 1. 4 (+1)P.
Geben Sie nichtleere Mengen D ⊆ Z und W ⊆ Z an, sodass die Abbildung

f : D →W, x 7→ |x|

die folgenden Eigenschaften hat.

(i) (1P.) f ist surjektiv, aber nicht injektiv.

(ii) (1P.) f ist injektiv, aber nicht surjektiv.

(iii) (1P.) f ist weder surjektiv noch injektiv.

(iv) (1P.) f ist bijektiv.

(+1P.) Geben Sie die entsprechende Umkehrabbildung an.

Übung 2. 5 (+2)P.
Geben Sie eine Funktion mit den folgenden Eigenschaften an.

(i) (1P.) f1 : [0, 1]→ [0, 1] ist injektiv, nicht surjektiv, aber streng monoton fallend.

(ii) (1P.) f2 : [0, 1]→ [0, 1] ist surjektiv, nicht injektiv, aber monoton wachsend.

(iii) (1P.) f3 : [0, 1]→ [0, 1] ist bijektiv und streng monoton wachsend.

(+1P.) Geben Sie die entsprechende Umkehrabbildung an.

(iv) (1P.) f4 : [0, 1]→ [0, 1] ist bijektiv und weder monoton wachsend noch fallend.

(+1P.) Geben Sie die entsprechende Umkehrabbildung an.

(v) (1P.) f5 : [0, 1]→ [0, 1] ist monoton wachsend und weder surjektiv noch injektiv.

(bitte wenden)



Übung 3. 6P.
Beweisen Sie die folgenden Aussagen durch vollständige Induktion.

(i) (2P.) Es sei x ∈ R mit x 6= 1. Für alle n ∈ N gilt

n∑
k=0

xk =
1− xn+1

1− x
.

(ii) (2P.) Für alle n ∈ N ist 72n − 2n durch 47 teilbar.

(iii) (2P.) Für alle n ∈ N, n ≥ 3, gilt n2 ≥ 2n+ 1.

Übung 4. 3P.
Sei f : N0 → R durch die Formel

f(n) =


0, n = 0,

1, n = 1,

f(n− 1) + f(n− 2), sonst

definiert. Beweisen Sie durch starke vollständige Induktion, dass

f(n) =
1√
5

((
1 +
√
5

2

)n

−

(
1−
√
5

2

)n)

für alle n ∈ N0 gilt.


